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bach angelreten. Auch diese beden Hundeführerinnen haben
ihre Pnilung souvedn bestanden.
Die Winlerzeit wird jelzl weirerhin zum Trainiercn oenutzt und
dann kann die nächste Turnlercaison kommen.

llusikver€in Stadtkapelle
Philippsburg

sagen die 'Geese" Dankeschön für drese to len Janre:

Wer die NarrenÄrnft die ,ceese,, kennt, weiß, dass die Strei-
chung des 11.11. und der damrt verbundener närischen Fast,
fachiserötrnung nichl von ianger Dauer sein wkd_ In Zukunft
wrrd FS eine faslnachtserotlnung In andercr Forr qeben. nact^
dem Voöild der schwäbßch ahhanrschen Fastlächr Mrnel
len kanr man schon teta. däss die zJhünhigen Fasrna.htserofl
nL1gen immer am 6 Januar stäftrinder solen. Hier fichtet s|ch
die schwäbisch alemannisch orientierre Zunft nach der Tradi-
ton dieser Fastnachtbräuche. lvlehr dazu fotgt n Küze, oder
erfahren Sie auf dem heutigen nteressanten Lichtbitderuortrag.
Einladung zum Uchtbildervortrag ,,Fastnacht in Europä"

D|e ,Geese" taden ate tV bürgerinnen uno
-r.' tD Mrtbürger ganz heolich zL- L|ctitbr|dervonraq

rtssi|tFr von Pml. D, We.rer Me/qe. In oe' Jugenc,snt:-:.rry:" Festhalle Philippsbu€ ein_ Der Vortrag rindet
:I:: heute, um 20 Uhr statt. Etntass in dre Ha[e ist

,[r}| ab tg Uhr Der Erntr,fl \ostet 6 (. der Rernerlös
kommr der,,Aktion [,4ensch,. zuqure. Wk freuen

Jns im Vore,o des Vorirages nouh e ,l|ge I ieder-von den Addner

J. Braun

m. Geburtstag von Thea ceigeFHeiter
Am 30 Ollob€l sp'elren wir ,ir urcer targtdhnges Mrtqheo Lt
ehemahgFs Vorsla4dsmilglied Frau l'rer Gerger Herter /um 60.
Ueburislag. wtr lraren Jns in Urifor- 7Jr prob€ In der t\,4usrk-
schule und gingen um 21 Uhr überdie Straße ins Einhorn. Nach
Srücken wie 'My Way" oder 'M t Potkas um die Wett. spietten
wr unser Abschlussstück 'Hoch Badne and". Dazu qeselte
sch Edwrn Geqer -t seine' TrompFrF. Danach waren wir zu
einem Umtrunk geladen. Hierfür vielen Dank, Thea.
St.-Martins-Umzug in Philippsburg
Wie schon seil Jahren Tradition, spietlen wir am Sonntag gegen
17.30 Uhr vordem Pfal|zentrum Mart nstieder Danach wäim-ten
sich die Musiker bei Kaffee und Martinsweckte im pfarrzen-

Weihnacliskonzert am 4. Adventssonntao
Am Sonniag. den 20. DFTFmber frnder u; 15.00 Uhr 1 del
Jugendstilfeslhalle wieder unser We hnachiskonzert stali.

Die Stadtkapelle Philppsburg, in der Mitte: Vorstand Matthias
Hutter, Edwin Geigea lnnenminister Heribett Rech, die Jubitarin

Club Fheingnaf yon Salm e.V.
Philippsburu

Ofinung des Festungsmuseums am 29. November und
6. Dezember 2009
Adventsmarkt und Sonderausstettung

I

Philippsburger Geese

Leäe Fastnachtseröff nung

Vorbereitungen tür die Sondemusstellung. Uli Pfizenneier fttlt
ene Vitine nit trühgeschichttichen Gnbtunden
Foto: E. Znmemann

Der sensaiionelle Besucherstrom von über 800 personen bei
der ,,Philippsburger Nachl ermuiigt die Mirglieder des Ctubs
auch wahrend des Adventsmarktes am 29. November und
am Sonntag, dem 6. Dezember das Museum zu öfinen und
mit besonderen Aktivatäten zu bereichern. Am Sonntaq.29.
November. 'sl das Museum In de. Zeit von 14.00 bis 18.0i0 Uhr
geöflnel. Dabeiefscheint in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr der
Nikoaus wie rm vergangenen Jahr zur Freude der Kinder und
hrer Elern. Vorweihnachtljche Uberaschungen sind vorgese
nen. auße.oem stehen lachkundrqe t-rtäuter.rn-gen der fxpönale
des Musews wie qewohnt zw verfüouno.
Am Sonntaq, 6 Detember. iindel einF"So;oe.aussrelung.Spu
ren am Slrom" mil den neueslen vorqeschichitichen Funden
von 1 3.00 bß 1 a.Oo Uhr statt. Auror Ui 

-Pl 
tzenmeier ste t daber

nochmals sein Buch über die archäologischen Erkenntnisse in
unserer Beqion vof. Auch diese Veranstaltung versprichr viel
Inleressantes zum Abschluss des Jubitärmslahres der Sradt
(ersle urkundliche Etwähnung vor 1225 Jahren). Beifreiem Ein-
tritt kann sich jedemann auch über diesen Teit der heimischen
Geschichte infolmieren. Die Vorstandschatt und ale Akteure
laden dazu herzlich ein.
E. Zimmermann

Dle Philippsburger ,,Geese" helten am 11.jj. bei mäßtqem
Wetler 'hre leLre Fastnachlse offr Jng In dieser Fopa äb: So
qehl nun ein kle,nes StJck PhL opsbLgFr tradrlion zu Fnde Lrd
salbst der Himrel sLhen dFshalb we,ner 7r wolen. Dennocn
haflen die wenagen Narrcn, die anwesend
Spaß. Mii dabei waren fast schon rradirionel eine Abordnunq
de. Ka Ge Naöalrd sowrF 30 1a[ sche hrnder mri den zusrändi
gen Eziehennnen der Villa Kunterbunt. Die Zuntt b€dankr sich
dafür ganz her2lich. Die Phitippsburger 'ceese. möchten sich
hier und heute bei allen Vereinen, tvtusikern und Mitotiedern
bFdanken. d|e dieses nd..rsc1e Tvert serr i994 unGrstützt
haben. Besonders den Mitbürgerinnen und Matbürgen, die mit
der Zunft am 1l-11. immer so srimmungsvol gefeiert haben,


